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Sammlung: Malerei, 18. Jahrhundert,
England

Inventarnummer: 82.3

Beschreibung
Die Dargestellte war die jüngste Tochter von Sir James Montgomery Bart (1721-1803) von
dem die Berliner Galerie ein Ganzfigurbildnis (Kat.Nr. 1670) besitzt. Sie vermählte sich mit
Major Hart und lebte mit ihm in Castlemilk (Dumfriesshire). Raeburn war ein wichtiger
Vertreter der schottischen Malerschule. Er stieg nach 1786 zu ihrem bedeutendsten
Porträtmaler auf. Der in Rom geschulte Künstler verwendete einerseits die traditionellen
Porträtformeln, die auch Reynolds mitgestaltete, andererseits aber bevorzugte er den
warmen Farbklang in Verbindung mit sentimentalen Gesichtsschilderungen, ein Ergebnis
der zu Beginn des 19. Jahrhunderts blühenden Romantik. Das liebliche Porträt der Schottin
Anne Hart ist dafür ein gutes Beispiel. Mit breiten Pinselstrichen ist der wirkungsvolle
Farbkontrast auf Fernwirkung hin angelegt.

Grunddaten

Material/Technik: Leinwand
Maße: Bildmaß: 134,7 x 109,2 cm, Bildmaß (Höhe x

Breite): 134.7 x 109.2 cm,
Rahmenaußenmaß: 157 x 131,5 x 12 cm,
Rahmenaußenmaß (Höhe x Breite): 157 x
131.5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1810
wer Henry Raeburn (1756-1823)
wo Edinburgh

https://smb.museum-digital.de/object/60846


Schlagworte
• Frau
• Gemälde
• Leinwand
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